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Tageblatt .
3VV. Srschei« »Lglich .

Prr « piertrljLhrltch i» Dmisch 1 Mk. »
4 « »ketchtgeiiet Mk- I^ L ohne Bestell-« Mittwoch dm 23 . Tezember Sturückmlgrselühr Per » ierzespalteue

Zelle » Pf . Auferste erbittet mau bi»
spätestens 10 Uhr porwittagS .

dagesneuigkeileu .
Bade « .

f Karlsruhe , 22 . Dez . Der Großherzog
empfing heute vormittag eine Abordnung der
Stadt Baden , bestehend aus dem Ober¬

bürgermeister vr . Gönner , dem Bürgermeister
Fieser und dem Direktor Schall , welche dem¬

selben ein prachtvoll eingebundenes Album über¬

reichte, worin die hervorragendsten Bildwerke
der Jubiläumsausstellung in Baden in Photo¬
graphien enthalten find . Der Großherzog be¬

sichtigte die wertvolle Sammlung in Gegenwart
der drei Herren , wobei Direktor Schall die

Erläuterungen gab .
Karlsruhe , 21 . Dez . Die Einnahmen der

badischen Bahnen betrugen im Monat November

nach geschätzter Feststellung 6152 230 Mk . gegen
6123 307 Mk . nach endgültiger Feststellung 1902 ,
somit mehr 28 923 Mk . Die Einnahmen von
Januar bis mit November betrugen nach ge¬
schätzter Feststellung 72 093 940 Mk . gegen
70 290 619 Mk . nach endgültiger Feststellung
1902 , somit mehr 1803 321 Mk.

L Dur lach , 23 . Dez . Wie seit Jahren
führten gestern die Schülerinnen der Höheren
Töchterschule zu Gunsten eines wohltätigen
Zwecks ein kleines Weihnachtsfestspiel
auf . Die Hälfte des Reinertrags von ca. 50
Mark wird 'der Arbeiterkolonie Ankenbuck

zugewiesen , die andere soll den über die Weih -

»achtsfeiertage hier nächtigenden durchreisenden
- Handwerksburschen zugute kommen.

-r . Dur lach , 23 . Dez . Nur noch wenige
Stunden trennen uns von der am 25 ., 26 . und
S7 . Dezember in der Nagelschen Halle statt¬
findenden Vogel - Ausstellung . Die ver¬
schiedenen Kommissionen sind schon bestimmt ,
und die Vorarbeiten so ziemlich beendet . Der

junge Verein wird alles aufbieten , um diese
Ausstellung zu einer würdigen zu gestalten , und
hat weder Mühe noch Kosten gescheut, um diesen
Zweck zu erreichen. Wir bitten nun das hiesige
oerehrliche Publikum , der ersten Ausstellung

dieser Art volle Aufmerksamkeit zuwenden zu
wollen und derselben einen Besuch abzustatten ,
damit der Verein nach Schluß der Ausstellung
auch einen allgemein befriedigenden Abschluß
verzeichnen kann . Der Glückshafen ist ebenfalls ,
wie schon bemerkt , reich ausgestattet , und dürste
das Eintreffen eines gefiederten Sängers mit

praktischem hübschem Käfig in vielen Familien
Ueberraschung und Freude in Hülle und Fülle
bereiten . Also auf zur Vogel -Ausstellung und
viel Glück !

* Durlach , 23 . Dez . Heute wurde uns
ein lebender Schmetterling übergeben ;
gewiß eine Seltenheit in dieser Jahreszeit !

„" Durlach , 23 . Dez . Dem Durlacher so¬
wie auswärtigen Publikum zur Nachricht , daß
am 1. Weihnachtsfeiertag die Friseur -

geschäftedenganzenTaggeschlossensind .
-
s
- Bruchsal , 22 , Dez . Die Frau des

Engelbert Schäfer in Mingolsheim hat
sich dort in einen Brunnen gestürzt . Sie
verübte die Tat im Zustande geistiger Um¬

nachtung .
-s- Rastatt , 22 . Dez . Im Hause Bahnhof -

straße 4 wurde dieser Tage an der Gasleitung
gearbeitet und des Abends das Ab stellen der

Leitung versäumt ; nachts strömte nun das
Gas aus in einem unbewohnten Zimmer , fand
auch Eingang in ein anderes darüber gelegenes ,
wo die 74 Jahre alte Witwe Blum schlief.
Man fand diese lt . «Rast . Tagbl ." morgens
bewußtlos auf . Ohne das Bewußtsein wieder

erlangt zu haben , ist die Frau nun an den

Folgen des Einatmens größerer Mengen Gases
gestorben .

-
s
- Oppen au , 22 . Dez . Der ledige 26jähr .

Kaminsegergeselle Karl Neumann , gebürtig
von Haslach , mußte auf bedauerliche Weise sein
Leben lasten . Als er in seinem Zimmer Licht
machte, warf er wahrscheinlich das noch brennende
Streichholz unbedacht zur Seite , wobei seine
Kleider Feuer fingen . Infolge des Rauches
ist er erstickt.

-j- Konstanz , 22 . Dez . Bei der gestrigen
Stadtverordnetenwahl in der 2. Wähler¬
klasse siegte der liberale Vorschlag
mit 231 gegen 190 Stimmen der vereinigten
Opposition .

Deutsches Reich.
Berlin , 22 . Dez . Die in deutsche Blätter

übergegangene Nachricht von der Uebergabe von
40 Millionen Lire und sonstigen in der
Privatbibliothek Leos XIII . aufgefundenen Geld¬
summen an Pius X . ist, wie die «Germania "

aus Rom authentisch erfährt , vom Papste selbst
als lächerliche Erfindung bezeichnet worden .

* Berlin , 22 . Dez . Seit heute find die
Berliner Droschkenkutscher großenteils aus¬
ständig . Der Grund liegt in dem Wunsch einer
Lohnerhöhung . 250 Fuhrherren werden ihre
3000 Kutscher von morgen früh ab entlassen .
Sie stellen ihnen frei , ohne festen Lohn nur
gegen 40 Prozent der Tageseinnahme weiter¬
zuarbeiten und für die Wiederaufnahme der
Arbeit der übrigen Droschkenhaltereien zu sorgen .
Geschieht das nicht , so soll am 28 . Dezember
die Generalaussperrung sämtlicher Berliner
Fahrpreisanzeiger - Droschkenkutscher erfolgen .

* Berlin , 23 . Dez . Die Streikleitung
der ausständigen Berliner Droschken¬
kutscher lehnte das Anerbieten , der Fuhr¬
herren gegen 40 L der Tageseinnahme weiter
zu arbeiten ab . Es werden daher Mittwoch früh
3000 Taxameter - Kutscher durch den Fuhrherrn -
Berband ausgesperrt . Die Aussperrung ist vor¬
läufig eintägig , soll jedoch ev. bis zum 28 . De¬
zember ausgedehnt werden .

* Berlin , 23 . Dez . Der 26jährige Buch¬
halter Franz Linsener ist nach Unter¬
schlagung von 30 000 Mk . flüchtiggeworden .
Dem « Taget »!. " zufolge soll L . sich in Ham¬
burg aufhalten .

* Berlin , 23 . Dez , Der „ Lok. - Anz . "

meldet aus Dresden : Der Krimitschauer
Weberstreik hat den Wohlstand der Stadt
sehr geschädigt. Bei dem Jahresumsatz der
80 Textilfabriken , der sonst über 40 Millionen

Keuilleton . 2)

Drei Weihnachtsfefte .
GrzShlung von I . Pi «.

(Fortsetzung.)
Als der kleine Freundeskreis nach dem

Essen noch zu einem gemütlichen Plauderstünd¬
chen beisammenblieb , meinte Felsener , es sei ihm
zu heiß , und es verlange ihn darnach , sich ein
bischen Bewegung zu machen. Damit verließ
er das Zimmer . In Wahrheit hatte Felsener
Gleichen mit einem Manne reden hören , und
« it Recht vermutend , daß dies ihr Vater sei ,
ging er , denselben kennen zu lernen . Und richtig ,
auf dem Treppenstur stand Friedrich Hartung
und hörte dem munteren Geplapper seines
Töchterchens zu. Kaum erkannte diese den
Fremden , so begrüßte sie ihn mit einem ver¬
gnüglichen Lächeln .

«Guten Tag !" nickte der Seemann ihrem
Later zu. «Sie sehen, ich habe mit Ihrem
Gretchen schon Freundschaft geschloffen; es ist
ein nettes Kind ."

„Und gut und brav, " setzte der Vater hinzu,
indem er ihre blonden Locken schüttelte.

«Es freut mich, dies zu hören . Die Kleine
erinnert mich recht an mein eigenes Töchterchen .
Sie find lange krank gewesen, wie ich höre ?"

fahr Herr Felsener fort , und Friedrich Hartung

erzählte nun ausführlich , wie es gekommen, daß
er ohne eigenes Verschulden so in Not geraten
war .

Als er zu Ende gesprochen, redete der See¬
mann ihm zu , er solle nur den Mut nicht ver¬
lieren . «Der liebe Gott, " sprach er , „wird

schon wieder helfen , hier , nehmen Sie inzwischen
diese Kleinigkeit , um die dringendsten Ausgaben
zu bestreiten ."

Damit drückte er dem erstaunten Hartung
ein gewichtiges Goldstück in die Hand . „ So ,
und jetzt muß ich fort ; ich höre Frau Wöhlert
nach mir rufen ."

„Noch einen Augenblick !" bat Hartung ; ich
werde für jetzt Ihr Schuldner bleiben müssen ;
wenn ich aber einst im Stande bin , zurückzu¬
zahlen , was Sie mir heute geschenkt, wo finde
ich Sie ?"

«Das ist schwer zu sagen » da ich fast immer
aus dem Meere bin ; doch will ich Ihnen sagen,
wie Sie mir das Geschenk vergüten können,
wenn es Ihnen wieder gut geht . Wenn Sie
einen rechtschaffenen Mann sehen, der in Not ist,
wie Sie heute , so geben Sie ihm etwas und
denken Sie dabei an Robert Felsener ."

«Ja , das will ich, " erwiderte Hartung mit

frohem Herzen .
„Und nun leben Sie wohl ; viel Glück für

die Zukunft ! " sprach der Seemann , drückte

jenem herzlich die Hand und war in der nächsten
Minute in Wöhlerts Wohnung verschwunden .

III.
„Ein frohes Weihnachten , Vater ! "

Wieder ist es Gretchen , die ihrem Vater so
zuruft , aber wie anders sieht heute alles aus ,
als vor zehn Jahren ! Wie hübsch ist das
Wohnzimmer ausgestattet mit bequemem Sofa ,
Stühlen , glänzend poliertem Schrank und Kom¬
mode. An den Wänden hängen hübsche Bilder ,
und den sauber gescheuerten Fußboden deckt so¬
gar ein weicher Teppich . Wie kräftig und ver¬
gnügt sieht Vater Hartung aus , und haben wir
auch seine Frau vor zehn Jahren nicht gesehen,
so find wir doch überzeugt , daß sie damals nicht
den glücklichen, zufriedenen Eindruck machen
konnte , den sie heute bietet . Aus dem kleinen
Gretchen aber ist ein großes , hübsches Mädchen
geworden , das jedermann lieb haben muß , wenn
man es sieht , wie es vergnügt vor sich hm»
trällernd in Stube und Küche sich zu tun macht.

„Ja , wir wollen ein vergnügtes Weihnachten
feiern, " gibt der Vater Gretchen zur Antwort ,
„und dabei wieder unseres Wohltäters gedenken.
Seit dem Tage , wo er , ein Fremder , mir das
Goldstück gab , ist es mir mit jeder Woche veffer
gegangen . Wenn doch jede milde Gabe , die ich
seitdem in seinem Namen an Hilfsbedürftige
gab , auch so gute Frucht trüge ! Doch kommt
jetzt , es ist Zeit zur Kirche zu gehen." -

(Fortsetzung folgt .)



war , beträgt der bisherige Produktions - Ausfall
über 13 Millionen .

Krimitschan , 33 . Dez . Ein Geh . Reg .-
Rat aus Dresden gab der Leitung der Ausgc -
sperrten die Mitteilung , daß er nach Krimilschau
kommen und Vorschläge zur Einigung
machen werde.

* Kiel , 23 . Dez . Das Marinekriegs¬
gericht verurteilte den Obermatrosen Kürzel
und den Hetzer Schelm wegen tätlichen Angriffs
auf Vorgesetzte , welche sie wegen Nichtgrüßens
anhielten , zu 1 bezw . zu ^ Jahre Gefängnis .
Der Matrose Stalgis , der Kürzel aufgehetzt
und das Publikum zum Angriff gegen die Vor¬
gesetzten anfeuerte » wurde zu « Monaten Ge¬
fängnis verurteilt .

Osnabrück , 2l . Dez . Für die Reichstags -
ersatzwahl wurde gestern , wie die „Frkf . Ztg ."
meldet , als nationalliberaler Kandidat Hof¬
besitzer Wamhoff , als sozialdemokratischer
Arbeitersekretär Schräder aufgehellt .

Dresden , 31 . Dez . Wegen versuchten
Giftmords hatte das Landgericht gegen ein
eben erst der Schule entwachsenes löjähriges
Mädchen » die Kamilla W . aus Großbothen
in Sachsen , zu verhandeln . Die W . hatte eine
höhere Bürgerschule besucht und war außer¬
ordentlich begabt . Nachdem sie sich als Kinder¬
gärtnerin ausgebildkt hatte , nahm sie bei einem
Fuhrwerksbesitzer in Dresden Stellung als
„Kinderfräulein " an. Da sie auch sonstige
Hausarbeiten mit verrichten mußte » zeigte sie
sich unwillig und zog sich deshalb häufig Tadel
zu . Bei einem Kaffeekränzchen der Fuhrwerks -
befitzerin sollte sie servieren , was sie so in Wut
brachte , daß sie beschloß , ihre Herrin zu
vergiften und so die Gesellschaft unmöglich
zu machen. Sie mischte dem Kaffee eine starke
Dosis Schwefelsäure bet und reichte zuerst
der Hausfrau . Diese schöpfte aber sofort Ver¬
dacht , als sie das Getränk den Lippen nahe
brachte und erstattete Anzeige . Die GiftmisLerin
war in vollem Umfange geständig . Das Urteil
lautete auf 1 Jahr Gefängnis .

Frankfurt a . M . , 32 . Dez . Leutnant
Hermann Lauprecht vom 81 . Jnf . Regt .
wurde heute in seiner Wohnung erschossen
aufgcfunden . Ein einstweilen noch unbekanntes
junges Mädchen lag ebenfalls er¬
schossen im Zimmer . Ueber die Gründe zu
der Tat ist noch nichts bekannt .

* München , 22 . Dez . Der Bischof von
Mainz , vr . Ktrstein , leistete heute vor dem
päpstlichen Nuntius Macchi den Eid als neu -
gewählter Kirchenfürst . Als Zeugen fungierten
Domkapitular Zimmern - Speyer und Domherr
Bendix - Mainz .

* München , 23 . Dez . Die Verhandlung
wegen Wechselfälschung gegen den Reichs -
tagsabgeordncten Seyboth findet am 4 . Januar
vor dem Münchener Landgericht statt .

Heilbronn , 21 . Dez . Oberbürgermeister
H e gelmaier ist auf ärztlichen Rat mit Rück¬

sicht auf seinen andauernd leidenden Gesundheits¬
zustand von dem Amte , das er 1884 übernahm ,
endgültig zurückgetreten .

Oesterreichifche Monarchie .
Wien , 32 . Dez . Die Blätter melden aus

Gmunden : Gestern fand in der Herzoglichen
Hauskapelle die kirchliche Feier der
silbernen Hochzeit des Herzogs und der
Herzogin von Cumberland statt . Den Zugin die Kirche eröffnete der dänische König mit
der Prinzessin Tyra . Es folgte der Herzog von
Cumberland mit der Königin - Wittwe von Han¬nover , der Großherzog von Mecklenburg -Schwerinmit der Prinzessin Alexandra , das Prinzenpaar
Max von Baden , Prinzessin Olga u . a . Pfarrer
Koch hielt die Festrede . Fortwährend laufen im
Schlöffe Glückwunschtelegramme ein. Auch sämt¬
liche Mitglieder des kaiserlichen Hauses sandten
Glückwunsch -Telegramme .

* Budapest , 33 . Dez . Auf dem Bahn¬
höfe Ais bei Komorn wurde einem Postbotenein Geldbeutel mit 45000 Kroueu ge¬
stohlen .

Fra « kreich.
Paris , 22 . Dez . Dem „Echo de Paris *

zufolge hat Präsident Loubrt den franzö¬
sischen Botschafter in Berlin , Bihourd , den
er gestern in Privataudienz empfangen hat , be¬
auftragt . dem Kaiser Wilhelm anläßlich
dcfstn Genesung die persönlichen Glückwünsche
des Präsidenten zu übelbringen .

Paris , 22 . Dez . Die Gruppe der Frei¬
denker in der Dcputiertenkammer hat mit ihrer
Vertretung bei der Feier des 100jährigen
Todestages Kanrs in Königsberg die
Deputierten Dumont , Fournier , Hubbard , Lafferre
und Scmbat beauftragt .

Amerika .
* New - Jork , 23 . Dez . Vor einem ge¬ladenen Publikum fand gestern im Metropolitan -

Opern - Hause die großen Beifall versprechende
GeneralprobevonWagnersParsivalstatt .

Verschiede « »- .
— Der jetzt zur Reserve entlassene Ulan

Josef Stößer in Frankfurt war vom Kriegs¬
gericht zu 4 Wochen strengen Arrest verurteilt
worden , weil er während der letzten Herbst¬
übungen nach einem Patrouillenritt in das
Biwak der 81er hineingeritten und allerlei Unfug
verübt hatte . Er beleidigte einen Feldwebel ,der ihn zur Ordnung wies , und gehorchte seinem
Wachtmeister nicht, als ihm dieser befahl , vom
Pferde zu steigen . Er war schwer betrunken ;ein Bauer hatte ihm eine Flasche Schnaps ge¬
schenkt , die er in raschen Zügen leerte , und des¬
halb hatte das Kriegsgericht Milde walten
lassen . Der Gerichtsherr erklärte die Strafe
für zu niedrig und das Oderkriegsgericht trat
seiner Auffassung bei . Es verurteilte den
ehemaligen Ulanen zu 6 Monaten Gefängnis ,weil er als „Dreijähriger " trotz seiner Trunken¬

heit sich bewußt sein mußte , daß er die Achtungs -
Verletzung und Gehorsamsverweigerung vor einer
zum Dienst versammelten Mannschaft beging .

— Ueber einen Akt brutalster Lynchjustizwird den „ M . N . N . " aus Hermansdorf
bei Saaz ( Böhmen ) berichtet : Die Bauern
prügelten den Bürgermeister des Dorfes wegen
angeblich ungerechter Verteilung von Notstands -
sudoention mit Stöcken und Knütteln zu Tode .

— In Frankreich wurde im Mayenne -
departement ein mehrere Quadratkilometer großes
Goldlager entdeckt , das jetzt alle Geologen
und Chemiker in Aufregung erhält und aus
dem genannten Departement ein neues Alaska
entstehen zu lassen verspricht . (?)

Vereins - Rachrichte « .
Durlach , 33 . Dez . Am verflossenen Sams¬

tag hielt der hiesige Militäroerein im
Lokal ( Restauration Graf ) seine Monats¬
versammlung , verbunden mit Vortrag und einer
kleinen Christbaumfeier , ab . Die Versammlung
war überaus zahlreich besucht, sodaß das Lokal
bis auf den letzten Platz besetzt war . U. a . be¬
merkten wir auch die Herren Major Schönborn
und Geh . Regterungsrat vr . Turban , welche
der Einladung des Verwaltungsrats gerne ge¬
folgt find . Der Vorstand , Herr Römmele , er¬
öffnete um 9 Uhr die Versammlung , indem er
mit herzlichen Dankesworten die Erschienenen
willkommen hieß . Nach Erledigung einiger ge¬
schäftlichen Mitteilungen erteilte der Vorstand
dem außerordentlichen Mitglied Herrn Gg .
Steinmetz zu seinem angckündigten Vortrage
„Erlebnisse im Krieg 1870/71 als Delegierter
und Depotverwalter des Bad . Männerhilfs -
vereins vom roten Kreuz und über die Zeit
seiner Kriegsgefangenschaft " das Wort . Redner
entrollte in sehr anschaulicher und fesselnder
Weise ein Bild über obiges Thema , und reicher
Beifall belohnte ihn am Schluffe seiner ia -
tcreffanten Ausführungen . Inzwischen hatte die
Verlosungskommisston ihre Vorbereitungen ge¬
troffen . jedem Kameraden eine kleine Ueber-
raschung zuteil werden zu lassen , und es gä¬
bet der nun vorgenommenen unentgeltlichen Ver¬
losung manchen Spaß , wobei man die Wahr¬
nehmung machen konnte , daß jeder Kamerad
mit seinem Geschenk bestens zufrieden war . Den
Schluß der Feier bildete die Verlosung des
kleinen Chrtstbaums nebst einigen übrig ge¬
bliebenen Gaben . Unter Gesang und Deklamationen
blieben die Kameraden bis zur vorgeschrittenen
Stunde beisammen , und jeder ging mit de«
Bewußtsein nach Hause , einen schönen Abend
verlebt zu haben . V .

(Amtsgericht Durlach .) Tagesordnung zu der m»
Donnerstag den 2t . Dezember , vormittags L9 Uhr, statt¬
findenden TchSffengertchtSfitzung . i ) Friedrich
Mußgnug und Gen. von Grötzingen wegen Beleidig»»«und Körperverletzung . 2) Julius Benjamin von Königs -
bach wegen Beleidigung . 3) Friedrich Legier alt v»n
Durlach wegen Beleidigung .

Arntsverkündiguttgsblatt für den Amtsbezirk Durlach .
Die Abhaltung - es Biehmarttes in Dnrlach betr .

Nr . 43,458 . Der auf Montag den 28 . ds . Mts . fallende
Viehmarkt in der Stadt Durlach wird unter folgenden Bedingungen
gestattet :

1 . Aus verseuchten Gemeinden darf Vieh nicht zngetrieben werden .2 . Für alles Handelsvieh sind Zeugnisse , die entweder von einem
Tierarzt oder einem Fleischbeschauer ausgestellt sind, beizubringen .

Durlach den 21 . Dezember 1903 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Hepp .
_

Gemeinde - SMkalse Griilmttersbch.
Mit Bezug auf 8 72 a der Sparkassenrechnungs -Anweisung werdendie Inhaber von Sparbüchlein ersucht , dieselben behufs Vergleichungmit den Konto - Büchern bis zum 27 . d . M . bei dem Kontroleur Rat¬

schreiber Höger abzugeben .
Vom 27 . d . M . ab bleibt die Kasse für Einlagen und Rück¬

zahlungen geschlossen.
Grünwettersbach den 22 . Dezember 1903 .

Der : MerwattrrngsraL .
Der Vorsitzende : Der Rechner :

Rvhrer , Bürgerm elfter . Ruff .

Bekanntmachung .
Die Bürgermeisterämter des diesseitigen Gerichtsbezirks werdest

aufgefordert , mit Frist bis zum 6 . k. Mts .
a) Uebersicht der Zahlungsbefehle , Widersprüche und Vol -

streckungsbefehle ,
b) Tabelle L .

anher vorzulegen .
Dnrlach den 22 . Dezember 1903 .

Grotzh . Amtsgericht :
— _ Bechtold .

Brennholz-Versteigerung.
Das Gr . Forstamt Langensteinbach versteigert mit Borgfrist bi»

1 . November 1904 aus Domänenwald Buchwald , Abt . 1 , 2, 3 , 5 , S,7, 8 , 10 und 11 am
Mittwoch de» 30 . Dezember 1003 , vormittags 10 Uhr ,im Rathause zu Kleinsteinbach :

54 Ster buchenes , 52 Ster eichenes , 28 Ster gemischtes , 81 Ster
forlenes Scheit - und Rollenholz , 20 Ster buchenes , 80 Ster gemischtes ,51 Ster forlenes Prügelholz ; 375 Stück buchene , 350 eichene , 190V
forlene Wellen und 2 Lose Schlagraum .

Forstwart Nonnenmacher in Wilferdingen zeigt das Holz
auf Verlangen vor .



u Weißnachls - Keschenken
Sparkochherde
Junker L Ruh -Oefen
Koks -Dauerbrenner
Irische Oefen
Kochöfen
Waschkessel
Petroleumösen
Gaskochherde
Waschmaschinen
Wringmaschinen
Waschmangen
Kochgeschirre

inox . , emaill . , verzinnt
Schmalzbüchsen

empfehle in reichhaltiger schöner Auswahl :
Fleischhackmaschinen
Reibmaschinen
Nudelmaschinen
Kaffeemühlen
Buttermaschine »
Dezimalwagen
Tafelwagen
Hanshaltwagen
Löffelbleche
Gebäckkasten
Weinkühler
Eismaschinen
Wassereimer
Toiletteeimer

Ofenschirme
Schirmständer
Feuergeräteständer
Kohlenbecken
Kohlenfüller
Küchenlampeu
Erdölkanne «
Eßbestecke
Etz- und Kaffeelöffel
Taschenmesser
Scheren
Brotkörbche «
Geldkörbe
Messerkörbe

und sonstige Artikel zu außerordentlich billigen Preisen .

Schlitten
Schlittschuhe
Kassetten
Waschtische
Blumentische
Vogelkäfige
Briefkasten
Bettflaschen
Bügeleisen
Kugelhopfsormen
Kaffeekannen
Messingpfannen
Bürstenbleche
Stiefelzieher

Ott « 8eti » > IÄt , kt8ön ?isiilllling , ffsuM t. 48

Damen Klüsen
8 « I » ÄrL « i »

< 1« r8srt8

8 « ! <> vi » 8t « Kv

ILravattei »

8vr ^ Lt « « r8

AK » » 8 « kettSi »

UIaterI » « 8ei »

empfiehlt

45 Hauptstraße 45.

ZU Wkihllllllltkll
sämtliche

Hsniglebkvcheu
feinstes Schnitzbrot

Angelhoxf — Hefenkrnnz
mürbe Männer in allen Größen

verschiedene Torten
empfiehlt

Iritz Aemmer ,
_ Konditorei , Hauptstraße 12 .

Weihnachtskar- sen,
per Psd , 70

große u. kleine Schellfische,
per Psd . 20 u . 25 H ,

Backfische,
per Psd . 20 H ,

lebendfrisch eingetroffen bei

Kr«t- L Killdlllßnki
SoLtts ^ or

empfiehlt auf die bevorstehenden
Feiertage in nur feiner Ware :

fst. Hefenkranz
„ Kugelhopf
,, Honiglebkuchen ,
„ Hutzelbrot ,
„ Belgraberbrot ,
„ Springerle ,
„ Butterbackenes ,
„ Mandeleonfect ,
„ Hafelnußeonfect .
Aus der Ausstellung mit der

goldenen Medaille prämiiert .

Ortskrankenkaffe Durlach.
Wahl zur Generalversammlung .

Nach Genehmigung des Kassenstatuts hat die Wahl der Ge¬
neralversammlungsmitglieder stattzufinden . Es sind zu wählen :

44 Vertreter der Kassenmitglieder ,
22 Vertreter der Arbeitgeber .

Zur Vornahme der Wahl dieser Vertreter wird Termin be¬
stimmt auf :

a) für die Wahl der 44 Vertreter der Kassenmitglieder :
Donnerstag de« 24 . Dezember - . I . , mittags f2 —2 Nhr ,

in der städtischen Turnhalle ;
b) für die Wahl der 22 Vertreter der Arbeitgeber :

Donnerstag den 24 . Dezember - . I . , nachm . 3 —4 Ahr ,
ebendaselbst .

Die Wahl ist eine geheime und wird durch Stimmzettel in der
Weise vorgenommen , daß jeder Stimmberechtigte soviel Namen auf
seinem beschriebenen oder bedruckten Zettel abgibt , als er Mitglieder
zu wählen hat .

Wahlberechtigt und wählbar sind nur diejenigen Kassenmitglieder
(männliche und weibliche ) , bezw . Arbeitgeber , welche großjährig und
im Besitz der bürgerlichen Ehrenrechte sind .

Die Arbeitgeber können zu Vertretern auch Geschäftsführer oder
Betriebsbeamte der zu Beiträgen verpflichteten Arbeitgeber wählen .

Die Listen der Kassenmitglieder , bezw . der Arbeitgeber liegen
bis zum Tage der Wahl in dem Kasienzimmer der bisherigen Ge¬
meindekrankenkasse während der üblichen Geschäftsstunden zur Ein¬
sicht auf .

Dur lach den 16 . Dezember 1903 .
Z) re AuffrcHtsbeHöröe :

_ vr . Reichardt ._
Lebende

Weihnachtskarpfen (Rhemkarpsen)
in jeder Größe , sowie alle Sorten

Fluß - und Seefische
irr nur prima Ware

empfiehlt

Grotzherrogl. Hoflieferant .

W- llen Sie
etwas feines trinken , dann kaufen
Sie sich eine Flasche

Mslsgs

Msgsnkvil
Kun »
Knsv
Vognsv
DmeksvI ' gSNMUasssn
Kinserkenaasssen

im
Eonsurn - Geschäft

von

h liailaer
zu den billigsten Preisen .

^ Heute ( Mittwoch ) wird

^ ^ geschlachtet .
Wettach z . Schwane.

werden billig abgegeben .

Kritrnsr , llurlscli.

Em ichöner großer
Kirschbaumstamm

zn verkaufen . Näheres
Baskertorstr . 37 .

Nähmaschine.
bereits noch neu , für den billige »
Preis von 30 Mk . zu verkaufen .

Killisfeldfiraße 3, 1 . Stock .
1 mittelgroßer Dauerbrenner ,

sowie 1 Füll - und 2 Säulenöfe »
sind sehr billig zu verkaufen bei

R . Herr , Schlossermeister,
Müh lstraße 7 ._

Schönes Kalbfleisch .
per Pfund 65 Pfg . , wird morgen
früh ausgchauen

Mittetstraße 10.

Untsmokt
Schwach ' Schüler des hnfigen

Progymnasiums und der Karls¬
ruher Mittelschulen erhalten gründ¬
lichen Unterricht . Erfolg garantiert .
Mäßiger Preis .

Fr . Orsans , Privatlehrer.

Wohnung zu vermieten .
Bei Herrn Heinrich Hardy in

Aue bei Durlach , Lmdcnstraße 2,
sind auf den l . April zwei schöne
Wohnungen zu vermieten nebst allem
Zubehör mit Waschküche und Back-
o ten im Hause ._

Killisseldstratze 1k ist eine
Mansarden - Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche , Keller , Speicher auf
1 . April und eine Wohnung im
2 . Stock , bestehend aus 2 Zimmern ,
Küche , Keller und Speicher , zu
vermieten ._

Eine freundliche Wohnung von
2 Zimmern , Küche nebst Zugehör
ist auf 1 . April zu vermieten

_ Mühlstratze 4 .
Eine Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche und Speicher ist aus 1 . April
zu vermieten Ecke Adler - » ud
Schlachtfüratze 16 .



Das alMkhlliße
Getränk in dieser Zeit ist

Ananas Pirnsch
Rum -Punsch
Arac -Punsch
Portwein -Punsch
Rotwein -Punsch
Frncht -Punsch

und erhält man die dazu nötigen
Extrakte am besten und billigsten im

OoQSnrn - QssokLtt
Pssqu -H L t.inllnöi'.

I
Hrnlksagung .

Waschmaschinen
Wringmaschinen
Weibmaschinen
Akeischyacker

Wandelmühken
Kaffee - L Hewürzmühken

Mesteckputzmaschinen
W - L Hranchieröestecke

Worlegköffek
Wiegmesser
Kackmesser
Kackkkötze

Küchenöeile etc. etc.
empfahlt als p : ak ! ische Weihnachts¬
geschenke

Ilk . I ^ VN88 ? VL ,
Lammstraße 23.

H .1s

SU
emxlebls

ÜMev -lld^ etten
MS . omkü -ÜMMv !

ölosedkll
OdmuKö

krvsiLvvkkk
erLVLttevvLSölü

! kmal »6-8e>imuel( >
in jsäsr ^ .uslükning nzob

kkotograxbitz .

trüber äos . rriss
H » UI »t8tr » 88 « 28 .

als

Vei!»»cl»tr - lierclie«^e
hat stets vorrätig in den feinsten
Packungen und Qualitäten

Earl Menner ,
_ Cigarrenfabrik , Aue .

keiknsokksplel ,
Keine rotbackige , per Pfund 21 ,
L Pfund Mk . 1 .— .

Philipp Luger L Filiale « .
Ein noch schöner Ileverzießer ,

mittlere Grütze , ist zu verkaufen .
Näheres in der Exped . d. Bl .

Für die vielen Beweise von Teilnahmeund die überaus reichen Blumenspenden beim
Hinscheiden und Begräbnis unseres lieben
Gatten und Vaters

Kerrn L)I»rr8l « L Lull ,
Werkmeister und Gemeinderat ,

sagen wir allen unfern besten , aufrichtigstenDank .
Im Namen - er trauernden Hinterbliebenen :

Askkvke « Lull .
Durlach den 23 . Dezember 1903 .

^

GnDnE zum Minen Kos .
Unterzeichneter beabsichtigt , seinen werten Freunden , Gästen und

Stammgästen am Freitag den 28 . Dezember , abends 7 Nhr ,eine OkniskksumVvien zu veranstalten .
Für gesellige Unterhaltung , wie Musik , Gesang , komische Vor¬

träge u . s . w . (Fröhlich ) ist bestens Sorge getragen .
Es ladet freundlichst ein

Kritz Aorschner.
Am Stephanstag :

Gasthaus zum Kranz.
Der ergebenst Unterzeichnete bringt verehrt . Publikum seinene « hergerichteten Lokalitäten im 2 . Stock zur Abhaltung vonkleineren Festlichkeiten in empfehlende Erinnerung .
Uvinv Ukvins , k> vikvnnl . v . SsIUenevU svIZssI- sgvndisn , « ,snmv Uüvkv zu jeder Tageszeit .

Hochachtungsvoll

Hotsl
Telephon 77 V UI L Q /U . O LI Telephon 77 .

ReichhastM MWckskarle .
Kuien büngecücken lVlittsgZtisek.

Todes - Anzeige .
Verwandten Freun¬

den und Bekannten
die traurige Nachricht ,
daß es Gott dem All¬
mächtigen gefall «n hat ,
unsere innigstgeliebte
treue Tochter und'
Schwester heute mittag

12 Uhr , nach langem schwerem
Leiden , im Alter von 14 Jahren ,
zu sich zu rufen .

Durlach . 23 . Dez . 1903 .
Um stille Teilnahme bitten :
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :
Friedrich Meier ,

Brunncnmeister .

Gv . Kirchengesangverern .
Heute ( Mittwoch ) keine Probe ;

morgen in der Kirche um i(8 Uhr
statt '. 9 . _ _

TulNMeiu-k vnrlch .
Usilk

Vorzügliche Spezialitäten als UksnUpIsttVi, .
Für Vereine und Gesellschaften halte ich meine schöne Neben¬zimmer und Säle bestens empfohlen .

Garantiert reine Weine. — ff. Moninger Bier (hell u. dunkel).
2 . tveihnnchtsfeiertag von 3 bis nachts jf Nhr :

Kroßes Tanzvergnügen .
Achtungsvollst

iS «- . SsM »r « Rr « .

Mima Aockßier
von morgen ab über die Feiertage :

Restauration Schweizerhaus ,
Brauerei Walz ,
Wirtschaft zum Anker .

Auch emvsthle die bekannten Kehler Wrrrstwarrn und sonstigereichhaltige Speisekarte . Es labet freundlichst ein

_ kuLtLv (Schweizerhaus ).

srl. Irerilener (trirtchllm
HsrrwLNN , Oonäitoroi .

Bestellungen auf 1 . Weihnachtsfeiertag erbitte frühzeitig , da
an diesem Taae nickt gebacken wird .

Am Freitag de » 23 . Dez . ,abends 7 Uhr beginnend , findet im
Gasthaus „ zur Blume " unsere

Weihnachtsfeier
mit Glückshafen und verschiedenen
Aufführungen statt .

Dazu laden wir unsere verehrl .
Mitglieder mit ihren Familien¬
angehörigen turnfreundlichst ein .
_ Der Borstand .

Wegen Reparaturen
undKesselreinigen wird

die Wasch - und Bade - Anstalt
von Weihnachten ab bis auf weiteres
geschlossen.

empfiehlt

Mik - kxtn - Ml ,
meine bekannte Spezialität , unerreichte Qualität , 5 Pfund 80 ^Pfg .,k Ztr . 1,90 Mk . , Zentnersack 15 Mk .

Selbstgemachte

kiklnustkln
empfieblt

Ilvrnir »» « Uviü ,
Bäck ermeister .

roh und gekocht, im Ausschnitt
_ irn „Kvcrnz ".
Evangelischer Gottesdienst .

Donnerstag , 24 . Dezember 1903 .
Abends 5 Uhr : Liturgischer Gottesdienst :

Herr Dekan Meyer .
Freitag , 25 . Dezember 1903 .

1 . Weihnachlsseff .
In Durlach :

Vormittags : Herr Stadtpfarrer Specht .
(UnterMitwirkungdesKirchengesangvereins .-
Nachmittags 2 Uhr : Herr Dekan Meyer .

In Wolfartsweier :
Herr Stadtvikar Renner .

In sämtlichen Gottesdiensten
Kollekte zugunsten der evangel . Rettungs¬
anstalten deS Landes .

Samstag , 26 . Dezember 1903 .2. Weiönachlsfest .
In Durlach :

Vormittags : Herr Stadtvikar Renner .
In Wolfartsweier :

Herr Dekan Meyer .
Sonntag . 27 . Dezember 1903 .

In Durlach :
Vormittags : Herr Stadtpfarrer Specht »
Nachm . 1 Uhr : Christenlehre : Derselbe .
Nachm . 2^ Uhr : Herr Dekan Meyer .

In Wolfartsweier :
Herr Dekan Meyer .

Evangel . Bereinshaus .
Freitag , 25 . Dez -, nachm . V-4 Uhr : Weih¬

nachtsfeier der Sonntagschule in der
Stadtkirche .

Samstag . 26 . Dez ., abends V,8 Uhr : Vor¬
trag von Herrn Inspektor Pfarrer
B ö h m e r l e.

Sonntag >/,8 Uhr : Biblischer Vortrog .
Montag 8 Uhr : Gebetstunde .
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